
Die Helmholtz-Gemeinschaft identifiziert und bearbeitet große und vor allem drängende Fragen von Gesellschaft, 
Wissenschaft und Wirtschaft. Ihre Aufgabe ist es, langfristige Forschungsziele von Staat und Gesellschaft zu  
erreichen. Damit sollen die Lebensgrundlagen der Menschen erhalten und sogar verbessert werden.

Helmholtz besteht aus 19 naturwissenschaftlich-technologischen und medizinisch-biologischen Forschungszentren.

sechs forschungsbereiche

 1 	 berlin  
	 Helmholtz-Zentrum Berlin für 	
	M aterialien und Energie  (HZB)

2 	 berlin-buch  
	M ax-Delbrück-Centrum für 
	M olekulare Medizin in der 	 
	 Helmholtz-gemeinschaft (MDC)

3 	 braunschweig  
	 Helmholtz-Zentrum für 	  
	I nfektionsforschung (HZI)

4 	 bremerhaven  
	A lfred-Wegener-Institut  
	 Helmholtz-zentrum für Polar- 	
	 und meeresforschung (Awi)

5  	 bonn  
	 deutsches zentrum für  
	N eurodegenerative  
	 erkrankungen (DZNE)

6 	da rmstadt  
	GSI  Helmholtzzentrum für  
	 schwerionenforschung

7 	d resden  
	 Helmholtz-Zentrum  
	D resden-Rossendorf (HZDR)

8	 Garching  
	M ax-Planck-Institut für  
	 Plasma-physik (Ipp)
	 (Assoziiertes mitglied)

9 	g eesthacht  
	 Helmholtz-Zentrum Geesthacht  
	 zentrum für Material- und 	
	 küstenforschung (HZG)

 10 	hamburg  
	D eutsches Elektronen-	  
	S ynchrotron DESY

 11 	heidelberg  
	 deutsches krebsforschungs- 
	 zentrum (DKFZ)

 12 	jülich  
	F orschungszentrum Jülich

 13 	karlsruhe  
	K arlsruher Institut für  
	T echnologie (KIT)

 14 	kiel  
	GEOMAR  Helmholtz-zentrum 	
	 für ozeanforschung Kiel

 15 	köln  
	 deutsches zentrum für  
	 luft- und raumfahrt (DLR)

 16 	leipzig  
	 Helmholtz-Zentrum für 
	 umweltforschung – UFZ 

 17	 München  
	 Helmholtz Zentrum München –  
	 deutsches forschungszentrum  
	 für gesundheit und umwelt

 18	 potsdam  
	 Helmholtz-zentrum Potsdam –  
	 deutsches geoforschungs- 
	 zentrum GFZ

 19	 SAARBRÜCKEN  
	 Helmholtz-zentrum für 	  
	I nformationssicherheit – cispa

www.helmholtz.de

19 ForschungsZentrenDie gemeinschaft

• 	Eingetragener Verein mit Sitz in Bonn.  
	 Die Forschungszentren sind rechtlich 
	 eigenständige Mitglieder des Vereins.

• 	Geschäftsstelle in Berlin, Auslands- 
	 büros in Brüssel, Moskau, Peking und 		
	 Israel

• 	Gestaltet und organisiert die  
	P rogrammorientierte Förderung (PoF), 		
	 durch die die Forschungsprogramme 		
	 evaluiert und die Förderung wett- 
	 bewerblich und exzellenzbasiert  
	 verteilt wird.

•  	Verfügt mit dem Impuls- und  
	V ernetzungsfonds über ein Förder- 
	 instrument, um gemeinschaftsweit  
	 strategische Ziele rasch zu erreichen.

•  	Verfolgt strategische Ziele wie die  
	 Stärkung des Transfers in Wirtschaft  
	 und Gesellschaft, die Förderung des  
	 wissenschaftlichen Nachwuchses  
	 und die Vertiefung der Kooperation.

energie erde und 
umwelt

gesundheit luftfahrt,
raumfahrt 
und 
verkehr

materie Schlüssel-
technologien
(künftig: 
information)
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Helmholtz erforscht Systeme  von hoher Komplexität unter Einsatz  
von Großgeräten und wissenschaftlichen Infrastrukturen gemeinsam 
mit nationalen und internationalen Partnerinnen und Partnern. 

Die Zentren der Gemeinschaft betreiben exzellente Forschungs- 
infrastrukturen mit internationaler Strahlkraft, etwa den hellsten  
Speicherring der Welt PETRA III in Hamburg, die Antarktis-Forschungs-
station Neumayer III, die weltweit größte Stellarator-Fusionsanlage 
Wendelstein 7-X in Greifswald oder den Supercomputer JUWELS in 
Jülich. Außerdem koordinieren sie eine Vielzahl wissenschaftlicher  
Studien und Projekte wie beispielsweise die NAKO-Gesundheitsstudie.
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Budget

Helmholtz-Gemeinschaft 
Deutscher Forschungszentren e.V.

Politische und Strategische Kommunikation
Anna-Louisa-Karsch-Straße 2 •10178 Berlin

Roland Koch (Pressesprecher)
Mail roland.koch@helmholtz.de • Tel. (030) 206329-57 

Annette Doerfel (Pressereferentin)
Mail annette.doerfel@helmholtz.de • Tel. (030) 206329-38

Budgetansatz 
institutionell durch 
Bund (90%) und 
Länder (10 %) 
66% (3,02 Mrd. €)

Sonder-
finanzierungen
5% (0,25 Mrd. €)

Drittmittel 
29% (1,29 Mrd. €)

4, 56 Mrd. € 
(Stand Juli 2018)

Infrastruktur-
Personal 
38 %

Promovierende
13%

Auszubildende
 4 %

Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler 

37%

39.255
Beschäftigte

(Stand Juli 2018)

Sonstiges wissenschaftliches 
Personal 8%

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 


